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Zwischenprüfung im Ausbildungsberuf 
„Fachangestellter für Bürokommunikation“ 

am 13. März 2014 
 
 
 

 
2. Prüfungsarbeit: 
 
 

Verwaltung 

Bearbeitungszeit: 
 
 

60 Minuten 

Hilfsmittel: 
 
 

VSV Thüringen (Stand: 88. Ergänzungslieferung) 
nicht programmierbarer Taschenrechner  

Bearbeitungshinweis:  
 
 

 
 
 
 

Anzahl der zusätzlich ausgegebenen Bearbeitungsblätter: 
 

 

 

  
 

Zeitpunkt der Abgabe: 
 

 

 
 

 

Aufgaben (Nummerierung) Erreichbare Punktzahl 

Aufgabe 1 23 

Aufgabe 2 17 

Aufgabe 3 60 

gesamt 100 

 
 
 
Bevor Sie mit der Bearbeitung der Prüfungsaufgaben beginnen, prüfen Sie bitte, ob Ihnen die 
Prüfungsaufgaben vollständig vorliegen. Fehlende Seiten oder Aufgaben reklamieren Sie bei 
der Aufsicht! Reklamationen nach Abschluss der Prüfung können nicht anerkannt werden. 
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Aufgabe 1                  23 Punkte 
 
Herr Kurt Schubert  ist 32 Jahre alt und seit 7 Jahren in einer Möbel GmbH (20 Mitarbeiter) be-
schäftigt. Er ist in diesem Jahr bereits drei Mal zu spät zur Arbeit erschienen. Deshalb hat sein 
Arbeitgeber ihn bereits abgemahnt. Als er am 20.01.2014 erneut zur Arbeit zu spät erscheint, 
übergibt der Arbeitgeber Herrn Schubert die ordentliche Kündigung. Beantworten Sie die fol-
genden Fragen unter Angabe der einschlägigen Rechtsgrundlage! 
 
1.1 Begründen Sie, ob Herrn Schubert ordentlich gekündigt werden kann! Erläutern Sie da-

bei das Wesen der ordentlichen Kündigung!              6 Punkte 
 
1.2 Welche Kündigungsfrist muss der Arbeitgeber im obigen Sachverhalt beachten? 
                     8 Punkte 
 
1.3 Herr Schubert hält die Kündigung für sozial ungerechtfertigt. Welche Maßnahmen kann 

er ergreifen, um sich gegen die Kündigung zu wehren?             9 Punkte 
 
 

Aufgabe 2 

                            17 Punkte 

Zwei Arbeitnehmer unterhalten sich über grundsätzliche Regelungen zum Arbeitsrecht und 
sind bei einigen Fragen unterschiedlicher Meinung. Herr Martin meint, zwischen Arbeits- und 
Dienstvertrag gibt es keine Unterschiede. Frau Gürtler ist der Meinung, dass Unterschiede be-
stehen.                    6 Punkte 
 
Außerdem möchte Frau Gürtler von Herrn Martin wissen, welche Verpflichtungen ein Arbeitge-
ber aus dem Arbeitsverhältnis hat (vier Nennungen/Beispiele).               
                                        8 Punkte 
 
Zusätzlich interessiert sie sich noch für das Wesen eines Aufhebungsvertrages, da sie gehört 
hat, dass dieser für den Arbeitnehmer günstiger ist als eine Kündigung.            3 Punkte 
 
Beantworten Sie die von den Arbeitnehmern genannten drei Fragen unter Angabe der ein-
schlägigen Rechtsgrundlage! 
 

 

Aufgabe 3                60 Punkte 

 
Sachverhalt: 
 
Im Personalamt der Stadt Jena ist für den Inneren Dienst eine Vollzeitstelle zu besetzen. 
Der Stellenausschreibung ist zu entnehmen, dass eine weibliche, nicht älter als 30 jährige Bü-
rosachbearbeiterin gesucht wird. 
 
Die Stelle ist nach der Entgeltgruppe 5 bewertet und soll ab dem 1.8.2014 besetzt werden. 
 
Auf diese Stelle hat sich u. a. Frau Susi Schuster beworben. Aus ihrem Lebenslauf sind folgen-
de Angaben zu entnehmen: 
 
2008 Abitur 
01.08.2008 – 31.07. 2011 Ausbildung bei der Stadt Jena 
01.08.2011 – 31.07.2012 befristet beschäftigt (Elternzeit-Vertretung) Stadt Jena (E 5) 
01.08.2012 – 31.07.2014 befristet beschäftigt Gemeinde Luisenthal (E 5) 
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Im Ergebnis des Auswahlverfahrens fiel die Entscheidung auf sie.  
 
Herr Meier und Frau Sommer beschweren sich beim Oberbürgermeister der Stadt Jena, weil sie 
der Meinung sind, die Ausschreibung verstößt gegen das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz 
(AGG). 
 
Beantworten Sie die folgenden Fragen unter Angabe der einschlägigen Rechtsgrundlage! 
 
3.1 Äußern Sie sich zu den Vorwürfen von Herrn Meier und Frau Sommer! 

Verstößt die Ausschreibung gegen das AGG?              6 Punkte 
 
3.2 Ist der Abschluss eines Arbeitsvertrages formbedürftig? 
 Begründen Sie Ihre Entscheidung!                6 Punkte 
 
3.3 Für welche Dauer kann ein Arbeitsvertrag abgeschlossen werden?           6 Punkte 
 
3.4 Welche Verpflichtungen ergeben sich für Frau Schuster aus dem Arbeitsverhältnis?  

Nennen Sie 3 Pflichten!                 9 Punkte 
 

3.5 Wie lange dauert die Probezeit von Frau Schuster?             4 Punkte 
 
3.6 Kann Frau Schuster von der Gemeinde Luisenthal zur Stadt Jena versetzt werden? 
 Begründen Sie Ihre Entscheidung!                7 Punkte 
 
3.7 Ermitteln Sie die Beschäftigungszeit von Frau Schuster zum 1.08.2014! 

Nennen Sie zwei Tatsachen, für die Sie die Beschäftigungszeit benötigen!      14 Punkte 
 
3.8 Welcher Stufe kann Frau Schuster am 1. August 2014 in der E 5 TVöD zugeordnet  

werden?                   8 Punkte 
 

 


